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IV
I. Antragsformel und -begründung
Antrag: Der Konvent der Fakultät III möge der dargelegten Neufassung der FPO EVT-BA zustimmen und die entsprechende Satzung beschließen.
Darlegung der Anlässe/Probleme und Lösungen
(1) § 4
Aufgrund der Spezialisierungsoptionen erziehungswissenschaftlicher und fachwissenschaftlicher Masterstudiengang im B.A. Studiengang ergibt sich im bisherigen Studienverlaufsplan die Notwendigkeit, KOM (bisher M 9) sowohl im FrSe wie im HeSe anzubieten. Dies ist aus unterschiedlichen Gründen problematisch:
- Die neue Personalsituation seit dem Auslaufen der HSP-Stellen kann das laut Studienverlaufsplan abzudeckende Deputat nicht bewältigen. Dabei ist zu beachten, dass QM und Controlling im Rahmen der Lehrbedarfsanalyse bereits zu erkennen gegeben haben, dass dieser Verlaufsplan geändert werden kann und sollte.
- Die beiden fachwissenschaftlichen Spezialisierungsoptionen werden ausgesprochen selten, unregelmäßig und höchstens von einzelnen Studierenden wahrgenommen, so dass sie auch bei der Lehrbedarfsanalyse mit 0 SWS gewertet werden.
- Da hauptsächlich die – im Vergleich zu den Grundschullehramt-Studierenden - kleinere Gruppe der Sek-I-Studierenden das Modul regulär wählen, ist eine klare Verankerung im FrSe sinnvoll, auch um zu vermeiden, dass einzelne Studierende sich individuell und ohne Rücksprache mit den Lehrenden auf die Belegung des Moduls im HeSe einstellen.
Aus den genannten Gründen beantragen wir die Änderung des Studienverlaufsplans dahingehend, dass KOM nur noch im FrSe angeboten wird. 
Wichtig: Da auf diese Weise eine Lücke im Studienverlaufsplan für die Spezialisierungsoption des erziehungswissenschaftlichen Masterstudiengangs entstehen würde, muss hier Abhilfe geschaffen werden. Diese können wir durch die Änderungen der Modulstruktur von TGF (bisher M 10) (s. Punkt 6 unten) füllen.

(2) § 4 Abs. 3 bzw. Anlage 1
Zum Zwecke der besseren Studierbarkeit (gleichmäßigere Verteilung der Prüfungslast in den ersten beiden Fachsemestern; Verbesserung der fachlichen Orientierung in der Studieneingangsphase durch paralleles Studium der Bibelwissenschaften und historischen Theologie) sollen Modul BIB (Bibelwissenschaften) und Modul HIT (Historische Theologie) künftig parallel über 2 Semester verteilt im 1.-2. Fachsemester angeboten und studiert werden. Durch das parallele Studium der zwei theologischen Teildisziplinen soll einer gezielten Verknüpfung der jeweils vermittelten Kompetenzen zugearbeitet werden. Durch die neue Verteilung der jeweiligen Stoffmenge bleiben die Bibelwissenschaften für die Studierenden über einen längeren Zeitraum im B.A. Studium präsent, während die historische Theologie behutsam über zwei Semester die Grundlagen für das Studium der systematischen Theologie vorbereitet. Durch die auch inhaltlich neue Gestaltung von Modul BIB (Bibelwissenschaften) mit der Vorlesung „Theologie und Relevanz der christlichen Bibel“ im 1. Semester und dem erst danach platzierten bibelkundlichen Vorlesung „Die Schriften der christlichen Bibel“ im 2. Fachsemester wird dem Anliegen, Studierende in der Studieneingangsphase zur Entwicklung einer persönlichen Theologie zu motivieren, nun besser Rechnung getragen.

(3) Anlage 2
Portfolio in Form eines Lerntagebuchs (RPD): Da die Modulprüfung den Kompetenzerwerb des gesamten Moduls betrifft, dokumentieren die Studierenden im Lerntagebuch die Vorlesungszeit begleitend ihre Auseinandersetzung mit den Themen der Vorlesung (Teil A: 25-30 Seiten) und den Aufgabenstellungen im jeweiligen Seminar (Teil B: Umfang nach Absprache). Die Modulprüfung ist unbenotet, Teil A und Teil B werden 1:1 gewichtet und müssen jeweils bestanden sein.
Projektarbeit (TGE): Durch die unter Punkt 6 unten erläuterte beantragte Neustrukturierung von M 10 alt zu den neuen Modulen TGE und TFO wird eine neue Prüfung (Schriftliche Prüfungsleistung mit der Bezeichnung „Projektarbeit“) eingeführt, die ferner zur Regulierung der Prüfungslast im Studienverlaufsplan gedacht ist.

(4) Anlage 2
Der Anpassung des Studienverlaufsplans für das Modul BIB über das 1. und 2. Fachsemester muss eine entsprechende Anpassung der Prüfungsleistung folgen.
Dem in der Teilstudiengangskonferenz am 20.04.2024 formulierten Anliegen der Studierenden zur Entzerrung der Stofffülle in Lehre und Prüfung und zur besseren Nachhaltigkeit des Lernens wird dadurch Rechnung getragen, dass die Klausur sich von bisher 90 Minuten auf 60 Minuten reduziert und sich auf Inhalte der Vorlesung des Frühjahrssemesters beschränkt. Zur Verwirklichung des fachdidaktischen Anliegens, dass Studierende von Beginn des Studiums an eine persönliche Theologie entwickeln und eine theologische Haltung kultivieren sollen, soll im Rahmen der Vorlesung im Herbstsemester als bestehensrelevante Studienleistung ein Portfolio von 10 normierten Seiten verfasst werden, bei dem die Studierenden sich in Kurzessays mit 5 Themen der Vorlesung auseinandersetzen.

(5) Anlage 2
Entsprechend der Ausdifferenzierung der Prüfungsform Lerntagebuch für das Modul RPD auf zwei den beiden Lehrveranstaltungen zugeordnete Teile muss auch eine Anpassung hinsichtlich der Prüfungsleistung erfolgen: Das Lerntagebuch wird in zwei Teilen eingereicht, Teil A zur Vorlesung, Teil B zu einem der Wahlpflichtseminare; weil es sich um eine unbenotete Prüfungsleistung handelt, muss jeder Teil bestanden sein.

(6) § 4; Anlagen 1/2 
Das bisherige M 10 ist laut Studienverlaufsplan allein für die Spezialisierungsoption fachwissenschaftlicher Masterstudiengang vorgesehen. Aufgrund der geringen Nachfrage nach dieser Spezialisierungsoption wurde das Modul bei der Lehrbedarfsanalyse mit 0 SWS gewertet, obwohl es im – seltenen – Falle eines Falles mit 4 SWS zu Buche schlüge. Vor diesem Hintergrund in Verbindung mit der neuen Personalsituation nach dem Wegfall der HSP-Stellen möchten wir das Modul daher neu strukturieren, um eine bessere Durchführbarkeit für alle Beteiligten zu ermöglichen und dabei im Rahmen des vertraglich festgelegten Lehrdeputats der hauptamtlich Lehrenden zu rangieren. Gerade in dieser Hinsicht ist also die Splittung des ursprünglichen Moduls M 10 (10 CP, 4 SWS) in zwei Module à 2 SWS mit je 5 LP Module angedacht (TGE und TFO), von denen eines im HeSe und eines im FrSe studiert wird.
Daneben sprechen aber vor allem auch inhaltliche Punkte für eine Erneuerung des Moduls: Bislang sah M 10 die gänzliche Konzentration und Vertiefung von ethischen Fragestellungen vor. Da die Studierenden der Ev. Theologie im Laufe ihres BA-Studiums bereits ein dediziertes Ethik-Modul (ETH) besuchen, soll auf dieser Linie im neuen TFO zurückgefahren werden. So konzentrieren sich die neuen Module TGE und TFO auf konkrete fachwissenschaftliche Gegenwartsfragen und Themen der theologischen Forschung (näheres dazu im Modulkatalog). Schließlich enthalten die neuen Module auch konkrete Elemente des forschenden Lernens, um die Studierenden bereits im B.A. für Methodiken und Forschungsparadigmen zu sensibilisieren. Auf diese Weise kann letztlich die fachwissenschaftliche Spezialisierung wesentlich besser begründet werden.
Abschließend bleibt noch der Hinweis darauf, dass das TGE als Substitut für KOM im Studienverlaufsplan der Spezialisierungsoption erziehungswissenschaftlicher Masterstudiengang fungieren kann (s. Punkt 1). Dies lässt sich auch inhaltlich begründen: Während die Studierenden in dieser Spezialisierungsoption bislang die Komparative Theologie belegt haben und somit eine konkrete theologische Methode vertieft haben, würden Sie in Zukunft durch TGE ein breiteres Feld an Methoden kennenlernen und vor allem aufgrund des Gegenwartsbezugs auch konkrete Anschlusspunkte an die gesellschaftliche Dimension ihres geplanten Masterstudiengangs finden.
(7) Alle Module bekommen Modulkürzel, die an die Stelle der bisherigen Nummerierung treten. 
(8) Formale Änderungen
· Die Inhalte von § 2 sind redundant (vgl. PStO B.A. Bildungswissenschaften), er wird entfernt
· Die Inhalte von § 5 Prüfungsformen, § 6 Veranstaltungsformen [und ggf. § 7 Prüfungsvorleistungen] werden künftig in der RaPO abgehandelt. Die §§ 5, 6 und 7 sind aus der FPO zu löschen, die folgenden §§ erhalten entsprechend neue Nummern.
· Studienverlaufsplan (bisher § 4) und Modultabelle (bisher § X) müssen künftig als Anhang der FPO geführt werden. Studienverlaufsplan (bisher § 4) und Modultabelle (bisher § 7) werden als Anhang 1 bzw. Anhang 2 der FPO geführt. Die Anhänge sind Bestandteil der FPO.
· Die Spezialisierungsoptionen des 5. und 6. Semesters sollen studiengangsweit künftig kürzere, einprägsame Bezeichnungen tragen. Die Spezialisierungsoptionen des 5. und 6. Semesters tragen künftig kürzere Bezeichnungen.
· Die Zahl der unterschiedlichen Prüfungsformen, die in den Studiengängen der EUF verlangt werden, ist im Lauf der Jahre auf ca. 170 angewachsen. Hier ist eine Vereinheitlichung der Bezeichnungen geboten, nicht zuletzt damit die Studierenden möglichst eindeutig informiert werden. Wo notwendig, werden Prüfungsformen im Sinne der Vereinheitlichung umbenannt. 


II. Vorschau auf die Satzung (inhaltliche Unterschiede zur Vorgängersatzung hervorgehoben)
[bookmark: _Hlk224038734]Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO EVT-BA)
Vom XX. XXX XXXX
Bekanntmachung im NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. XX
Tag der Bekanntmachung auf der Internetseite der EUF: XX. XXX XXXX
Aufgrund § 52 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit Absatz 9 des Hochschulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Februar 2016 (GVOBl. Schl.-H. S. 39), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2025 (GVOBl. Schl.-H. 2025/144) wird nach Beschlussfassung durch den Konvent der Fakultät X III der Europa-Universität Flensburg vom XX. XXX XXXX die folgende Satzung erlassen. Die Genehmigung des Präsidiums der Europa-Universität Flensburg ist am XX. XXX XXXX erfolgt.
§ 1 Geltungsbereich
Diese Fachprüfungsordnung gilt für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts für den Teilstudiengang Evangelische Theologie. Sie ergänzt die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung sowie der Prüfungs- und Studienordnung des Studiengangs Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts.
§ 2 Kombination der Studienrichtungen
Gemäß der Prüfungs- und Studienordnung der Europa-Universität Flensburg für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts muss der oben bezeichnete Teilstudiengang Evangelische Theologie mit dem Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesellschaft und einem weiteren Teilstudiengang des Bachelor of Arts Bildungswissenschaften kombiniert werden.
§ 3 2 Studienziel
Ziel des Teilstudiengangs Evangelische Theologie ist der Erwerb von grundlegenden theologischen und religionspädagogischen Kompetenzen, die es Lehrerinnen und Lehrern ermöglichen, ihren Bildungsauftrag im Spannungsfeld zwischen Theologie, christlichem Glauben und gesellschaftlicher Pluralität als Herausforderung lebenslangen Lernens wahrzunehmen. Die Studierenden erwerben erste Fähigkeiten, wissenschaftliche Fragestellungen aus der Perspektive unterschiedlicher theologischer Teildisziplinen (von der biblischen über die historische und systematische zur praktischen Theologie/Religionspädagogik) sowie in interreligiöser Perspektive (Theologie der Religionen/Ökumene) zu bearbeiten. Studierende werden zu theologischem Denken, Urteilen und Argumentieren angeleitet. Das Teilstudium zielt auf grundlegendes Wissen und Verstehen theologischer Inhalte, Prinzipien und Methoden des Fachs, auf die Fähigkeit, theologische Inhalte in didaktischer Perspektive neu zu reflektieren, auch im Hinblick auf interreligiöses Lernen sowie auf den Erwerb der Kompetenz zur kritischen Auseinandersetzung mit der eigenen Tradition und dem eigenen Glauben, um die Ergebnisse im schulischen Umfeld dialogisch und argumentativ vertreten zu können.
§ 4 3 Studienverlauf
(1) Im Teilstudiengang Evangelische Theologie sind in der Regel im 1. bis 4. Semester 40 Leistungspunkte zu erwerben.; ab Ab dem 5. Semester wird eine der angebotenen Spezialisierungsoptionen im Umfang von 10, 15, 20 oder 25 Leistungspunkten studiertgibt es vier verschiedene Wahlmöglichkeiten („Spezialisierungsoptionen“).
(2) Der empfohlene Studienverlauf ist Anlage 1 zu entnehmen. Der Teilstudiengang gliedert sich in die Module gemäß Anlage 2. Die Anlagen sind Bestandteil dieser Satzung.
(23) Das 5. Semester ist als Mobilitätsfenster für ein Auslandsstudium konzipiert (internationales beziehungsweise Europasemester).
(3) Der empfohlene Studienverlauf ist Anlage 1 zu entnehmen. Der Teilstudiengang gliedert sich in die Module gemäß Anlage 2. Die Anlagen sind Bestandteil dieser Satzung.
[bookmark: _Hlk219284463](4) Die Bachelor Thesis im Umfang von 10 Leistungspunkten wird bei den Spezialisierungsoptionen für das Lehramt in einem der studierten Teilstudiengänge erstellt. In der Spezialisierungsoption außerschulisches erziehungswissenschaftliches MasterstudiumErziehungswissenschaft wird sie in den Erziehungswissenschaften erstellt. In der Spezialisierungsoption fachwissenschaftliches MasterstudiumFachwissenschaft wird die Bachelor Thesis in Fach A oder Fach B erstellt.
§ 5 Veranstaltungsformen 
Neben den in der Rahmenprüfungsordnung (RaPO) in § 12 vorgesehenen Lehrveranstaltungsformen werden im Teilstudiengang keine weiteren Lehrveranstaltungsformen angeboten.
§ 6 Prüfungsformen 
Neben den in § 15 RaPO erläuterten Prüfungsformen werden im Teilstudiengang die folgenden Prüfungsformen angewendet:
Lerntagebuch: Die Studierenden dokumentieren die Vorlesungszeit begleitend ihre Auseinandersetzung mit den Themen  und Aufgabenstellungen in den jeweiligen Lehrveranstaltungen. Bei Wiederholungsprüfung im selben Semester wird das Lerntagebuch überarbeitet. 

Projektarbeit: Die Studierenden verfolgen die Vorlesungszeit begleitend eine angeleitete Projektarbeit im Sinne des forschenden Lernens, an deren Ende eine schriftliche Ausarbeitung steht, in der das Forschungsprojekt dokumentiert und Ergebnisse festgehalten werden. 


§ 7 Module des Teilstudiengangs§ 4 Übergangsregelungen
(1) Diese Fachprüfungsordnung (Satzung) gilt für Studierende, die vor dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts eingeschrieben waren, ab dem 1. September 2029. Bis dahin gilt für diese Studierenden die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO EVT-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51), geändert durch Satzung vom 23. Februar 2024 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 19).
(2) Absatz 1 gilt entsprechend für Studierende, die nach dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts in das 2. oder ein höheres Fachsemester eingeschrieben werden. XX


§ 8 5 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. September 2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO EVT-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51), geändert durch Satzung vom 23. Februar 2024 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 19), außer Kraft.


Flensburg, den XX. XXX XXXX

Prof. Dr. Florian Bruckmann
Dekan der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg


Anlage 1: Empfohlener Studienverlauf des Teilstudiengangs
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 1 wird der folgende Studienverlauf empfohlen:
	1
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 1BIB: Zur Sprache gebracht: Bibelwissenschaften
	M 2HIT: In der Geschichte gestaltet: Historische Theologie
	
	Fach B

	2
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	
	
	
	Fach B

	3
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 3SYT: Auf den Begriff 
gebracht: Systematische Theologie
	M 4TPM: Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar
	
	Fach B

	4
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	
	M 5ETH: In der Welt 
verantwortet: Ethik
	
	Fach B



Spezialisierungsoption für Master of Education für das Lehramt an GrundschulenPrimarschulen:

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 6ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen
	M 7IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen 
	
	Fach B

	6
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 8RPD: Mit der Lebenswelt verschränkt: Religionspädagogik/Religionsdidaktik 
	Bachelor Thesis 
(Fach A, B oder ErzwissBEG.)
	
	Fach B



Spezialisierungsoption für Master of Education für das Lehramt an GemeinschaftsschulenSekundarschulen:

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 6ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen
	M 7IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	
	Fach B

	6
	BA Thesis (A/B/BEGE)
	
	M 8RPD: Mit der Lebenswelt verschränkt: Religionspädagogik/Religionsdidaktik 
	M 9KOM: Dialog konkret – komparative Theologie
	
	Fach B



Spezialisierungsoption erziehungswissenschaftlicher Fach-MasterstudiengangErziehungswissenschaft, (im Teilstudiengang Evangelische Theologie insgesamt 10 LP (ÖTR und IRL) oder 15 LP  im Teilstudiengang Evangelische Theologie: M 6 und 7 (oder M 6ÖTR, 7 IRL und TGF9):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 6ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen
	M 7IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	M 10 TGF (W): Theologische Gegenwartsfragen
	
	Fach B

	6
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	Bachelor Thesis
(Erzwiss.)
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft



Spezialisierungsoption fachwissenschaftlicher MasterstudiengangFachwissenschaft, (im Teilstudiengang Evangelische Theologie insgesamt 20 LP (ÖTR, IRL, KOM und TTF) oder 25 LP im Teilstudiengang Evangelische Theologie: M 6, 7 und 10 oder  (ÖTR, IRL, KOM, TFO und TGFM 6, 7, 9 und 10):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 6ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen 
	M 7IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	M 1TGF0 (W): Theologische Gegenwartsfragen 
	
	Fach B

	6
	BA Thesis
(A oder B)
	
	M 9KOM: Dialog konkret – komparative Theologie 
	M 1TTF1: Aktuelle Themen theologischer Forschung
	
	Fach B
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Anlage 2: Module des Teilstudiengangs
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 2 gliedert sich der Teilstudiengang in die folgenden Module:
	Modul
	Teilnahmevoraussetzung
	Veranstaltungs-formen (Anzahl, Art und SWS)
	Teilnahme-pflicht
	Prüfungs-
vorleistung
	Prüfungsleistung
	Beno-tung
	LP

	M 1: Zur Sprache gebracht: Bibelwissenschaften
	Keine
	1 V: 4 2 SWS
1 S: 2 SWS
1 V: 2 SWS
	Nein
	Keine
	2 Klausuren (je 60 Minuten je Vorlesung)Klausur (90 Minuten) 
	Ja
	10

	M 2: In der Geschichte gestaltet: Historische Theologie
	Keine
	1 V: 4 SWS
1 S: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Klausur (90 Minuten)
	Ja
	10

	M 3: Auf den Begriff gebracht: Systematische Theologie
	Keine
	1 S: 2 SWS
1 V: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (30.000-35.000 Zeichen inkl. Fußnoten und Leerzeichen)
	Ja
	10

	M 4: Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar
	Keine
	1 S: 2 SWS
	Ja
	Keine
	Portfolio oder schriftliche Prüfungsleistung (ca. 8-10 Seiten). 
(Begleitend zum fachdidaktischen Praktikum ist in einem der zwei fachdidaktischen Seminare (Fach A oder Fach B) ein Portfolio zu erstellen. Im anderen fachdidaktischen Seminar ist anstelle eines Portfolios dann eine andere schriftliche Prüfungsleistung zu erbringen. Näheres regelt § 6 Abs. 5 der Ordnung der Europa-Universität Flensburg zu den Schulpraktischen Studien für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts vom 4.Januar 2021 in ihrer jeweils gültigen Fassung.
	Nein
	5

	M 5: In der Welt verantwortet: Ethik
	Keine
	1 S: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Hausarbeit (30.000-35.000 Zeichen inkl. Fußnoten und Leerzeichen)
	Ja
	5

	M 6: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen
(Voraussetzung für M.Ed. Grundschulen, M.Ed. Gemeinschaftsschulen, Erzwiss., Fachwiss.)
	Keine
	1 V: 2 SWS
1 S: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (30.000-35.000 Zeichen inkl. Fußnoten und Leerzeichen)
	Ja
	5

	M 7: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
(Voraussetzung für M.Ed. Grundschulen, M.Ed. Gemeinschaftsschulen, Erzwiss., Fachwiss.)
	Modul 1 
	1 S: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Präsentation (20 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten)
	Ja
	5

	M 8: Mit der Lebenswelt verschränkt: Religionspädagogik/Religionsdidaktik
(Voraussetzung für M.Ed. Grundschulen, M.Ed. Gemeinschaftsschulen)
	Modul 1 und Modul 2
	1 V/Ü: 2 SWS
1 S: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Lerntagebuch Teil A (Vorlesung, 25-30 Seiten) und Lerntagebuch Teil B (Seminar, 15-20 Seiten), 
	Nein
	5

	M 9: Dialog konkret – komparative Theologie
(Voraussetzung für M.Ed. Gemeinschaftsschulen; Wahlmöglichkeit für Fachwiss.)
	Keine
	1 S: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Mündliche Prüfung (20 Minuten)
	Ja
	5

	M 10: Theologische Gegenwartsfragen
(Wahlmöglichkeit für Erzwiss., Fachwiss.)
	 Modul 3 und Modul 5
	1 S: 2 SWS2 S:je 2 SWS
	Nein
	Keine
	Projektarbeit (schriftliche Ausarbeitung, 30.000-35.000 Zeichen)
	Nein
	5

	M 11: Aktuelle Themen theologischer Forschung
(Voraussetzung für Fachwiss.)
	Keine
	1 S: 2 SWS
	Nein
	Keine
	Präsentation (30 Minuten)
	Ja
	5

	M 12: Bachelor Thesis
(Wahlpflicht für M.Ed. Grundschulen, M.Ed. Gemeinschaftsschulen, Fachwiss.)
	Keine
	-
	Nein
	Keine
	Bachelor Thesis (Umfang: 35-40 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Monate)
	Ja
	10






	[bookmark: _Hlk225414907]BIB
	Zur Sprache gebracht: Bibelwissenschaften

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	BIB-V1
	Theologie und Relevanz der christlichen Bibel
	Pflicht
	V: 2 SWS
	Studienleistung: Portfolio (10 Seiten)
	-
	-

	BIB-S
	Methodengeleitete Erschließung biblischer Texte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	-
	-

	BIB-V2
	Die Schriften der christlichen Bibel
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (60 Minuten)
	Ja




	HIT
	In der Geschichte gestaltet: Historische Theologie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	HIT-V
	Glauben und Denken in der Geschichte (Alte Kirche und Reformation)
	Pflicht
	V: 4 SWS 
	-
	Klausur (90 Minuten)
	Ja

	HIT-S
	Seminar zur Kirchen- und Theologiegeschichte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	
	




	SYT
	Auf den Begriff gebracht: Systematische Theologie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	SYT-V
	Vertiefung in systematisch-theologischen Fragen
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (90 Minuten) 
oder 
Hausarbeit (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	


Ja

	SYT-S
	Einführung in die Systematische Theologie
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	
	




	[bookmark: _Hlk225417888]TPM
	Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	TPM-S1
	Vorbereitendes Seminar (EVT-BA als Schwerpunktfach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
	Portfolio 
	Nein

	TPM-S2
	Begleitseminar 
(EVT-BA als anderes Fach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht 
	Schriftliche Prüfungsleistung (8-10 Seiten)
	Nein

	TPM-FAP
	Fachdidaktisches Praktikum
(im Schwerpunktfach)
	Pflicht
	Praktikum
	Teilnahmepflicht
	-
	-




	ETH
	In der Welt verantwortet: Ethik

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	ETH-S
	Grundfragen der Ethik
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Hausarbeit (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	Ja




	ÖTR
	In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	ÖTR-V
	Christentum im Dialog
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (90 Minuten)
oder
Hausarbeit (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	Ja

	ÖTR-S
	Seminar zu ökumenischen, interreligiösen und nicht-religiösen Fragestellungen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	
	




	IRL
	Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul BIB

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	IRL-S
	Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (20 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten)
	Ja




	[bookmark: _Hlk225191087]RPD
	Mit der Lebenswelt verschränkt: Religionspädagogik/Religionsdidaktik

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul BIB und Modul HIT

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	RPD-V
	Grundlagen und 
-konzepte der Religionspädagogik
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Portfolio Teil A (25-30 Seiten) 
	Nein

	RPD-S1
	Lernort „Primarschule“: Ausgewählte Ansätze der Fachdidaktik
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	S: 2 SWS
	-
	Portfolio Teil B (15-20 Seiten)
	

	RPD-S2
	Lernort „Sekundarschule“: Ausgewählte Ansätze der Fachdidaktik
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	S: 2 SWS
	-
	
	






	KOM
	Dialog konkret – komparative Theologie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	KOM-S
	Dialog konkret – komparative Theologie
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten)
	Ja




	TGF
	Theologische Gegenwartsfragen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Wahlmöglichkeit
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlmöglichkeit

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul SYT

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	TGF-S
	Theologische Gegenwartsfragen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Schriftliche Prüfungsleistung (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	Nein




	TTF
	Aktuelle Themen theologischer Forschung

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht


	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	TTF-S
	Aktuelle Themen theologischer Forschung
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (30 Minuten)
	Ja




	BTH
	Bachelor Thesis

	Verwendung des Moduls / Modulart
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Wahlpflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Wahlpflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlpflicht

	Leistungspunkte
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	-
	-
	-
	-
	-
	Thesis (Umfang: 35 bis 40 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Monate)
	Ja




Die Qualifikationsziele der Module und weitere Einzelheiten sind dem Modulkatalog des Teilstudiengangs zu entnehmen.


III. Satzung
Hinweis: Vor Bekanntmachung im Nachrichtenblatt Hochschule (NBl. HS MBWFK Schl.-H.) besitzt die Satzung Entwurfscharakter

Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO EVT-BA)
Vom XX. XXX XXXX
Bekanntmachung im NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. XX
Tag der Bekanntmachung auf der Internetseite der EUF: XX. XXX XXXX
Aufgrund § 52 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit Absatz 9 des Hochschulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Februar 2016 (GVOBl. Schl.-H. S. 39), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2025 (GVOBl. Schl.-H. 2025/144) wird nach Beschlussfassung durch den Konvent der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg vom XX. XXX XXXX die folgende Satzung erlassen. Die Genehmigung des Präsidiums der Europa-Universität Flensburg ist am XX. XXX XXXX erfolgt.
§ 1 Geltungsbereich
Diese Fachprüfungsordnung gilt für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts für den Teilstudiengang Evangelische Theologie. Sie ergänzt die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung sowie der Prüfungs- und Studienordnung des Studiengangs Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts.
§ 2 Studienziel
Ziel des Teilstudiengangs Evangelische Theologie ist der Erwerb von grundlegenden theologischen und religionspädagogischen Kompetenzen, die es Lehrerinnen und Lehrern ermöglichen, ihren Bildungsauftrag im Spannungsfeld zwischen Theologie, christlichem Glauben und gesellschaftlicher Pluralität als Herausforderung lebenslangen Lernens wahrzunehmen. Die Studierenden erwerben erste Fähigkeiten, wissenschaftliche Fragestellungen aus der Perspektive unterschiedlicher theologischer Teildisziplinen (von der biblischen über die historische und systematische zur praktischen Theologie/Religionspädagogik) sowie in interreligiöser Perspektive (Theologie der Religionen/Ökumene) zu bearbeiten. Studierende werden zu theologischem Denken, Urteilen und Argumentieren angeleitet. Das Teilstudium zielt auf grundlegendes Wissen und Verstehen theologischer Inhalte, Prinzipien und Methoden des Fachs, auf die Fähigkeit, theologische Inhalte in didaktischer Perspektive neu zu reflektieren, auch im Hinblick auf interreligiöses Lernen sowie auf den Erwerb der Kompetenz zur kritischen Auseinandersetzung mit der eigenen Tradition und dem eigenen Glauben, um die Ergebnisse im schulischen Umfeld dialogisch und argumentativ vertreten zu können.
§ 3 Studienverlauf
(1) Im Teilstudiengang Evangelische Theologie sind in der Regel im 1. bis 4. Semester 40 Leistungspunkte zu erwerben. Ab dem 5. Semester wird eine der angebotenen Spezialisierungsoptionen im Umfang von 10, 15, 20 oder 25 Leistungspunkten studiert.
(2) Der empfohlene Studienverlauf ist Anlage 1 zu entnehmen. Der Teilstudiengang gliedert sich in die Module gemäß Anlage 2. Die Anlagen sind Bestandteil dieser Satzung.
(3) Das 5. Semester ist als Mobilitätsfenster für ein Auslandsstudium konzipiert (internationales beziehungsweise Europasemester).
(4) Die Bachelor Thesis wird bei den Spezialisierungsoptionen für das Lehramt in einem der studierten Teilstudiengänge erstellt. In der Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft wird sie in den Erziehungswissenschaften erstellt. In der Spezialisierungsoption Fachwissenschaft wird die Bachelor Thesis in Fach A oder Fach B erstellt.
[bookmark: _Hlk225619115]§ 4 Übergangsregelungen
(1) Diese Fachprüfungsordnung (Satzung) gilt für Studierende, die vor dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts eingeschrieben waren, ab dem 1. September 2029. Bis dahin gilt für diese Studierenden die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO EVT-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51), geändert durch Satzung vom 23. Februar 2024 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 19).
(2) Absatz 1 gilt entsprechend für Studierende, die nach dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts in das 2. oder ein höheres Fachsemester eingeschrieben werden. 
[bookmark: _Hlk225619164]§ 5 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. September 2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Evangelische Theologie im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO EVT-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51), geändert durch Satzung vom 23. Februar 2024 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 19), außer Kraft.


Flensburg, den XX. XXX XXXX

Prof. Dr. Florian Bruckmann
Dekan der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg


Anlage 1: Empfohlener Studienverlauf des Teilstudiengangs
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 1 wird der folgende Studienverlauf empfohlen:
	1
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	BIB: Zur Sprache gebracht: Bibelwissenschaften
	HIT: In der Geschichte gestaltet: Historische Theologie
	
	Fach B

	2
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	
	
	
	Fach B

	3
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	SYT: Auf den Begriff 
gebracht: Systematische Theologie
	TPM: Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul
	
	Fach B

	4
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	
	ETH: In der Welt 
verantwortet: Ethik
	
	Fach B



Spezialisierungsoption Primarschulen:

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen
	IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen 
	
	Fach B

	6
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	RPD: Mit der Lebenswelt verschränkt: Religionspädagogik/Religionsdidaktik 
	Bachelor Thesis 
(Fach A, B oder BEG)
	
	Fach B



Spezialisierungsoption Sekundarschulen:

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen
	IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	
	Fach B

	6
	BA Thesis (A/B/BEG)
	
	RPD: Mit der Lebenswelt verschränkt: Religionspädagogik/Religionsdidaktik 
	KOM: Dialog konkret – komparative Theologie
	
	Fach B



Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft, im Teilstudiengang Evangelische Theologie insgesamt 10 LP (ÖTR und IRL) oder 15 LP (ÖTR, IRL und TGF):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen
	IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	TGF (W): Theologische Gegenwartsfragen
	
	Fach B

	6
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	Bachelor Thesis
(Erzwiss.)
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft



Spezialisierungsoption Fachwissenschaft, im Teilstudiengang Evangelische Theologie insgesamt 20 LP (ÖTR, IRL, KOM und TTF) oder 25 LP (ÖTR, IRL, KOM, TTF und TGF):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	ÖTR: In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen 
	IRL: Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	TGF (W): Theologische Gegenwartsfragen 
	
	Fach B

	6
	BA Thesis
(A oder B)
	
	KOM: Dialog konkret – komparative Theologie 
	TTF: Aktuelle Themen theologischer Forschung
	
	Fach B




4
Anlage 2: Module des Teilstudiengangs
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 2 gliedert sich der Teilstudiengang in die folgenden Module:

	BIB
	Zur Sprache gebracht: Bibelwissenschaften

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	BIB-V1
	Theologie und Relevanz der christlichen Bibel
	Pflicht
	V: 2 SWS
	Studienleistung: Portfolio (10 Seiten)
	-
	-

	BIB-S
	Methodengeleitete Erschließung biblischer Texte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	-
	-

	BIB-V2
	Die Schriften der christlichen Bibel
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (60 Minuten)
	Ja




	HIT
	In der Geschichte gestaltet: Historische Theologie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	HIT-V
	Glauben und Denken in der Geschichte (Alte Kirche und Reformation)
	Pflicht
	V: 4 SWS 
	-
	Klausur (90 Minuten)
	Ja

	HIT-S
	Seminar zur Kirchen- und Theologiegeschichte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	
	




	SYT
	Auf den Begriff gebracht: Systematische Theologie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	SYT-V
	Vertiefung in systematisch-theologischen Fragen
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (90 Minuten) 
oder 
Hausarbeit (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	


Ja

	SYT-S
	Einführung in die Systematische Theologie
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	
	




	TPM
	Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	TPM-S1
	Vorbereitendes Seminar (EVT-BA als Schwerpunktfach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
	Portfolio 
	Nein

	TPM-S2
	Begleitseminar 
(EVT-BA als anderes Fach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht 
	Schriftliche Prüfungsleistung (8-10 Seiten)
	Nein

	TPM-FAP
	Fachdidaktisches Praktikum
(im Schwerpunktfach)
	Pflicht
	Praktikum
	Teilnahmepflicht
	-
	-




	ETH
	In der Welt verantwortet: Ethik

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	ETH-S
	Grundfragen der Ethik
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Hausarbeit (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	Ja




	ÖTR
	In den Dialog gestellt: Ökumene/Theologie der Religionen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	ÖTR-V
	Christentum im Dialog
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (90 Minuten)
oder
Hausarbeit (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	Ja

	ÖTR-S
	Seminar zu ökumenischen, interreligiösen und nicht-religiösen Fragestellungen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	
	




	IRL
	Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul BIB

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	IRL-S
	Dialog konkret – religiöses und interreligiöses Lernen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (20 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten)
	Ja




	RPD
	Mit der Lebenswelt verschränkt: Religionspädagogik/Religionsdidaktik

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul BIB und Modul HIT

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	RPD-V
	Grundlagen und 
-konzepte der Religionspädagogik
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Portfolio Teil A (25-30 Seiten) 
	Nein

	RPD-S1
	Lernort „Primarschule“: Ausgewählte Ansätze der Fachdidaktik
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	S: 2 SWS
	-
	Portfolio Teil B (15-20 Seiten)
	

	RPD-S2
	Lernort „Sekundarschule“: Ausgewählte Ansätze der Fachdidaktik
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	S: 2 SWS
	-
	
	






	KOM
	Dialog konkret – komparative Theologie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	KOM-S
	Dialog konkret – komparative Theologie
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten)
	Ja




	TGF
	Theologische Gegenwartsfragen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Wahlmöglichkeit
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlmöglichkeit

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul SYT

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	TGF-S
	Theologische Gegenwartsfragen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Schriftliche Prüfungsleistung (30.000 bis 35.000 Zeichen)
	Nein




	TTF
	Aktuelle Themen theologischer Forschung

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht


	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	TTF-S
	Aktuelle Themen theologischer Forschung
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (30 Minuten)
	Ja




	BTH
	Bachelor Thesis

	Verwendung des Moduls / Modulart
	Spezialisierungsoption Primarschulen: Wahlpflicht
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Wahlpflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlpflicht

	Leistungspunkte
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	
Benotet 

	-
	-
	-
	-
	-
	Thesis (Umfang: 35 bis 40 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Monate)
	Ja



Die Qualifikationsziele der Module und weitere Einzelheiten sind dem Modulkatalog des Teilstudiengangs zu entnehmen.
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